
«Vinha da Ammaia» Amphorae Terrenus rot

Produzent Rui Reguinga
Land/Gebiet Portugal/Alentejo
Appellation Vinho Regional Alentejano
Jahrgang 2021
Produkt Rotweine
Traubensorte(n) Trincadeira (80%), Moreto (10%), Castelão (10%)
Ausbau Vergärung und Ausbau in Amphoren aus Ton
Alkoholvolumen 14.0%
Restzucker 0.8 g/l
Trinktemperatur 16 bis 18 Grad
Optimaler Genuss jetzt bis 2030
Inhalt 75 cl
Produzierte Menge 1000 Flaschen

Der Rebberg «Vinha da Ammaia» liegt auf einer Höhe von
600 Metern unweit von der Ortschaft Marvão. Sein Name
erinnert an die nahe gelegene Ortschaft Ammaia, die ab dem
2. Jahrhundert v. Chr. von Römern besiedelt war. Wer mehr
über Ammaia wissen möchte, empfehlen wir ein Video auf
Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=M1VFYisIHzA

So natürlich wie möglich entstand dieser Wein. Im Rebgarten
wird nach biologischen Grundsätzen gearbeitet und bei der
Vinifikation wird auf Zusatzstoffe verzichtet. Der Terrenus aus
der Einzellage «Vinha da Ammaia» kommt weder mit einem
Stahltank noch mit einem Holzfass in Berührung. Die
Vergärung und der Ausbau erfolgt gänzlich in Amphoren aus
Ton. In der Region Alentejo sind Amphoren-Weine eine uralte
Tradition und werden «Vinho de Talha» genannt. Das
Ergebnis ist ein Rotwein mit frischer Frucht (dunkle Kirschen)
und anregender Mineralität, mit guter Säurestruktur und
weichen, samtenen Tanninen. Der Wein punktet vor allem mit
Eleganz und Tiefe statt Opulenz und Breite.


